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Neue Internetplattform für Transportunternehmen 
 
Mit der neuen Internetplattform www.DEKRA.net hat die 
DEKRA eine zentrale Anlaufstelle für seine Mitgliedsunter-
nehmen geschaffen. Geboten werden umfangreiche Infor-
mationen rund um das Thema Fuhrparkmanagement. Be-
handelt werden Themen wie Recht und Steuern, Fuhrpark 
und Technik, Aus- und Weiterbildung sowie aktuelle Nach-
richten aus der Branche. Die DEKRA verspricht ihren 
Mitgliedern durch das neue Angebot eine Stärkung der 
Wettbewerbsfähigkeit. Neben den Informationen ist auch 
ein virtuelles Branchenbuch sowie ein Marktplatz integriert, 
der speziell auf die Unternehmen ausgerichtete Angebote 
beinhaltet. Das Angebot ist derzeit exklusiv für die rund 
30.000 Mitgliedsunternehmen der DEKRA reserviert. Deren 
Fuhrparks repräsentieren mit gut 600.000 Fahrzeugen etwa 
60 Prozent der gewerblich eingesetzten Nutzfahrzeuge. 
 
Fachseminar von RISTUS und BA Holztechnik Melle 
 
Am 17. Juni 2003, 16:30 Uhr veranstaltet die RIS-
Transferstelle Umweltschutz in Zusammenarbeit mit der 
Berufsakademie Holztechnik Melle das Fachseminar „Pro-
duktionsintegrierter Umweltschutz in der Holz- und 
Möbelbranche“. Im Rahmen der Veranstaltung sind fol-
gende Vorträge geplant: Reduzierung von Lösemittelemis-
sionen durch den Einsatz von lösemittelarmen Lacken / 
Wasserlacken (Herr Hellmann, Hesse-Lignal), Kommunika-
tion umweltrelevanter Kennzahlen in der holzverarbeitenden 
Industrie (Frau Hansen, LCE-Consulting), Technische 
Möglichkeiten zur Absaugung von Holzstaub (Herr Kleine-
Wechelmann, Höcker Polytechnik) und Recycling von 
Spanplatten (Vertreter von Nolte Germersheim). Ziel der 
Veranstaltung ist die Förderung des Dialogs zwischen 
Wirtschaft und Wissenschaft. Die Veranstaltung findet im 
Hotel Van der Valk in Melle statt und ist für die Teilnehmer 
kostenfrei. Info und Anmeldung unter 0541 – 9778 - 440. 
 
Logistikunternehmen zeigten Knowhow auf der 
„transport logistic 2003“ in München 

Logistik-Knowhow und Standortmarketing waren zwei 
wichtige Aspekte, die die Wirtschaftsförderung Weser-
marsch GmbH zusammen mit der Stedinger Logistics Ser-
vices GmbH auf der „transport logistics 2003“ vertraten. 
Beide teilten sich eine Ausstellungseinheit auf der internati-
onalen Messe, die vom 20. bis 24. Mai in München statt-
fand. Allein aus Niedersachsen bildeten rund 30 Unterneh-
men den Gemeinschaftsstand „Logistikportal Niedersach-
sen“. Einen Anreiz zur Teilnahme erhielten die Unterneh-
men durch eine finanzielle Förderung aus Landesmitteln. 
Aus der Wesermarsch waren dort u.a. auch das Maritime 
Kompetenzzentrum Mariko RIS aus Elsfleth und die Firma 
J. Müller Breakbulk Terminal GmbH & Co. KG aus Brake 
mit eigenen Ständen vertreten. Mit der Messebeteiligung der 
Wirtschaftsförderung Wesermarsch findet die Förderung der 
Logistikbranche ihre kontinuierliche Fortsetzung. Bereits im 
April wurde mit Unterstützung der Wirtschaftsförderung 
drei Unternehmen aus der Logistikbranche ein Messeauftritt 
dem Logistics Network Congress in Hannover ermöglicht. 

 
Kontakt und Informationen:  
Wirtschaftsförderung Wesermarsch GmbH 
Europa-Büro, Ingrid Marten, Tel. 04401 – 93 70 22 
E-Mail: europa@wesermarsch.de 
 
Radrundweg Region Unterweser 
 
Am 25.05. wurde der "Radrundweg Region Unterweser" mit 
einer Sternfahrt zur Kaje in Brake eingeweiht. Bei Sonnen-
schein, guter Musik und maritimem Rahmenprogramm konn-
ten weit über 1000 Besucher gezählt werden, darunter über 
200 Radfahrer, die sich von Bremen, Bremerhaven, Lemwer-
der und Nordenham auf den Weg nach Brake gemacht hatten. 
Der Radrundweg Region Unterweser vernetzt die Radfern-
wege rechts und links der Weser. In Kombination mit den 
Fähren und Traditionsseglern und den Ausflugsschiffen nach 
Bremerhaven und Helgoland wird ein attraktives und bei den 
Tagesgästen sehr beliebtes Angebot geschaffen. Eine gerade 
zum 2. Mal aufgelegte und überarbeitete Informationsbro-
schüre hält Wesentliches bereit. 
Wirtschaftsförderung Wesermarsch GmbH 
Birgit Krüger, Tel. 04401 - 99 69 04 
E-Mail: info@wesermarsch 
Internet: www.region-unterweser.de  
 
„KAP“ - die Internetdatenbank für Logistik, Seeverkehr 
und Hafenwirtschaft 
 
Die Realisierung einer Internetdatenbank für Unternehmen 
aus Logistik, Seeverkehr und Hafenwirtschaft durch das RIS-
Kompetenzzentrum „MARIKO.RIS“ in Elsfleth und Leer be-
findet sich kurz vor der Vollendung. 
Die Innovation mit dem Namen „KAP – Kontakte Adressen 
Profile“ bietet Transparenz in deutscher und englischer Spra-
che. Unternehmen, Behörden, Instituten etc. aus dem Nord-
westen können sich kostenlos eintragen und ihr Profil hinter-
legen lassen. 
Nutzer können die Daten über eine Volltextsuche mit ihren 
eigenen Angaben oder über derzeit neun Kategorien mit un-
tergeordneten Rubriken durchsuchen. Somit kann ein Über-
blick über die Akteure aus Logistik, Seeverkehrs- und Ha-
fenwirtschaft gegeben werden. 
„Erste Reaktionen und Registrierungen zeigen, dass das Inte-
resse an KAP riesengroß ist“, freut sich KAP-Projektleiter 
Kay Lutz Pakula. Bereits jetzt werde auf der internationalen 
Messe „transport logistic“ in München erfolgreich die Wer-
betrommel für die neue Datenbank gerührt. 
Damit ein möglichst breites Publikum erreicht wird, ist ein 
Zugang über das gut frequentierte Portal www.seaports.de  
der Niedersächsischen Hafenvertretung e.V. gegeben. 
Auch wenn der offizielle Startschuss von „KAP“ erst beim 
Niedersächsischen Hafentag am 19. September 2003 fällt, 
können sich Unternehmen bereits jetzt kostenlos registrieren 
lassen und die Datenbank testen. Kontakt und Informationen: 
Mariko.RIS / Projektleitung 
Kay Lutz Pakula, Tel. 04404 – 92 88 41 34 
E-Mail: pakula@mariko-ris.de 
Internet: www.mariko-ris.de oder www.seaports.de. 

 


